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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Kurz und bündig aus der 
Gemeinderatssitzung am 09. November 2021 

-  Geförderter Breitbandausbau in der Gemeinde Lauten-
bach: Die Gemeinde Lautenbach hat sich bereits im 
Jahre 2017 der Breitband Ortenau GmbH & Co. KG 
angeschlossen, um das örtliche Glasfasernetz auszu-
bauen. Die entsprechenden Maßnahmen sollen nun in 
den Jahren 2022 bis 2024 umgesetzt werden, sodass bis 
voraussichtlich 2026 alle Gebiete mit schnellem Internet 
versorgt sind. Der Gemeinderat stimmt der durch die 
Breitband Ortenau GmbH & Co. KG vorgestellten aktu-
ellen Planung zu und legt das Ausbaugebiet zum Breit-
bandausbau endgültig fest. 

   Außerdem stimmt der Gemeinderat vorbehaltlich der 
Zustimmung der Rechtsaufsichtsbehörde der Erteilung 
einer Patronatserklärung in Höhe von maximal 663.440 
Euro gegenüber der Breitband Ortenau GmbH & Co. KG 
für den Ausbau der so genannten „grauen Flecken“ in 
Lautenbach zu. Des Weiteren erhält die Breitband 
Ortenau GmbH & Co. KG den Auftrag, den entspre-
chenden Förderantrag für die Bundes- und Landesmittel 
zu stellen und nach der Bewilligung die Netzplanung 
auszuschreiben. 

 
-  Bauantrag: Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen 

für den Neubau einer Gaube  in der „Spitzenbergstraße“. 
 
-  Forstbetriebsvollzug 2020:  Der geplante Hiebsatz von 

800 Festmetern im Jahr 2020 wurde mit 760 Festmetern 
nicht komplett realisiert. Trotz allem wurde der geplante 
Holzerlös von 44.125 Euro mit 46.620 Euro überschritten. 

   Der Gemeinderat nimmt das positive Ergebnis des Forst-
wirtschaftsjahres 2020 trotz der massiven Trocken- und 
Käferschäden erfreut zur Kenntnis. 

 

-  Gemeindewald - Betriebsplan 2022:  Der Gemeinderat 
stimmt dem vorgelegten Bewirtschaftungsplan für das 
Jahr 2022 zu. Im kommenden Jahr sollten entsprechend 
der im Juni 2015 verabschiedeten Forsteinrichtungser-
neuerung 2016 - 2025 insgesamt 1.060 Festmeter Holz im 
Gemeindewald eingeschlagen werden. Wegen des gerin-
geren Holzeinschlags der vergangenen Jahre, der wieder 
gestiegenen Holzpreise und des sich erholenden Absatz-
markts wurde nun ein leicht erhöhter Hiebsatz von 1.200 
Festmetern angesetzt. Das Amt für Waldwirtschaft beim 
Landratsamt Ortenaukreis plant Einnahmen in Höhe 
von 95.567 Euro und Ausgaben in Höhe von 61.562 Euro. 
Damit erzielt der Gemeindewald voraussichtlich einen 
positiven Erlös für die Gemeindekasse in Höhe von 
34.005 Euro. 

 
-  Naturkindergarten „Naturgarten Sonnenkinder e.V.“: 

Der Gemeinderat stimmt der weiteren Förderung des 
Naturkindergartens „Naturgarten Sonnenkinder e.V.“ zu. 
Die Gemeinde Lautenbach fördert demnach den Natur-
kindergarten im Jahr 2022 mit 99.550 Euro. Auf weitere 
finanzielle Forderungen wird von Seiten des Kindergar-
tenträgers verzichtet. Dem Naturkindergarten „Natur-
garten Sonnenkinder e.V.“ gibt die Gemeinde Lauten-
bach mit diesem Fördermodell für das Jahr 2022 finanzi-
elle Planungssicherheit für die nähere Zukunft. Gleich-
zeitig wird im Hinblick auf die gemeindlichen Finanzen 
ein akzeptables Maß zwischen notwendiger kommunaler 
Förderung sowie Eigenverantwortlichkeit des Trägers 
erreicht. 

 
-  Einbringung Haushalt 2022: Bürgermeister Thomas 

Krechtler gibt dem Gemeinderat einen kurzen Überblick 
über den Entwurf des Haushaltsplans der Gemeinde 
Lautenbach 2022 inklusive der Wirtschaftspläne für die 
Eigenbetriebe Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung 
und Bauland. Die Beschlussfassung ist in der Gemeinde-
ratssitzung am 07. Dezember 2021 vorgesehen. 

 

Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenau Klinikum 
Achern  0 78 41 / 70 00

Apothekendienst
Samstag, 13.11, 8:30 Uhr bis Sonntag, 14.11., 8:30 Uhr 
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 43, Offenburg (Innenstadt) 

Sonntag, 14.11., 8:30 Uhr bis Montag, 15.11., 8:30 Uhr 
Apotheke Haaß, Ortenberger Str. 13, Offenburg 
(Oststadt)  

Notdienste
Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag-Donnerstag:    8.00 - 12.00 Uhr  
Mittwoch zusätzlich:  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:      8.00 - 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 15 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Telefon: 
07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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-  Gebührenkalkulation/ Selbstkostenberechnung für die 
Wasserversorgung: Der Gemeinderat stimmt der Gebüh-
renkalkulation/ Selbstkostenberechnung für die Wasser-
versorgung zu. Auf der Grundlage der Gebührenkalkula-
tion verbleiben die Gebührensätze der Wasserversorgung 
wie bisher beim Stand von 2,69 Euro/ m³. 

 

Lautenbach investiert in die digitale Zukunft 

Hauptamtsleiter Bastian Knapp (Links) und Bürgermei-
ster Thomas Krechtler (rechts) freuen sich, dass im Ort 
der Breitbandausbau vorangeht. Foto: Roman Vallendor

Lautenbach will umfassend in die digitale Zukunft inve-
stieren. Bis 2024 will die Gemeinde Lautenbach durch 
geförderten Ausbau“graue Flecken“ bei der Versorgung 
mit schnellem Internet durch Breitbandausbau ersetzen. 
Dazu muss die Gemeinde eine beträchtliche Geldsumme in 
die Hand nehmen. Die Situation stellt sich so dar: Die 
Versorgungsgrade mit schnellem Internet sind in Lauten-
bach teilweise sehr gut (Neubaugebiet und viele zentrale 
Lagen), im Bereich der Seitentäler teilweise jedoch ausbau-
fähig. Eine Markterkundung hat ergeben, dass kein 
privates Telekommunikationsunternehmen aus wirtschaft-
lichen Gründen in absehbarer Zeit einen hinreichenden 
Breitbandausbau in den Außenbereichen von Lautenbach 
plant. Vor diesem Hintergrund hat sich der Ortenaukreis 
sowie die kreisangehörigen Gemeinden und Städte in 
kommunaler Infrastrukturverantwortung zum Ziel gesetzt, 
in den unterversorgten Bereichen des Kreisgebietes ein 
nachhaltiges sowie zukunfts- und hochleistungsfähiges 
Breitbandnetz zu errichten und dessen dauerhaften 
Betrieb zu gewährleisten. „Hierüber bin ich äußerst froh, 
da die Mitgliedschaft der Gemeinde Lautenbach in der 
Breitband Ortenau GmbH Co.KG durch den Abschluss 
eines Konsortialvertrags mit dem Vorteil verbunden ist, 
dass sich diese in Abstimmung mit und auf Antrag der 

Kommune um den Ortsnetztausbau und an dessen Bezu-
schussung sowie die spätere Verpachtung des Netzes an 
einen Betreiber kümmert“, sagte Bürgermeister Thomas 
Krechtler. Wie die anstehenden Maßnahmen in Lauten-
bach, besonders in den Tallagen, umgesetzt werden können, 
dazu nahm Josef Göckl-Frohnholzer, Geschäftsführer der 
Breitband Ortenau GmbH, gegenüber Gemeinderat Stel-
lung. Für die Umsetzung des Breitbandausbaus in der 
Ortenau wurde ein Phasenplan aufgestellt. Lautenbach 
befindet sich bereits in Interkommunaler Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Ottenhöfen in der Phase 1. In der Phase 
2 sollen dann alle „grauen Flecken“ in der Gemeinde 
beseitigt werden. Eine Marktanalyse zeigt, dass es 142 
„weiße Flecken“ (Gebäude mit Breitband kleiner als 30 
Mbit/s) und 69 „graue Flecken“ (kleiner 100 Mbit/s) gibt. 
Aufgrund der Versorgungssituation sei geplant, alle 
„grauen Flecken“ zu ersetzen. Die neue Förderkulisse 
behandle allerdings Gebäude in alleiniger Außenlage 
anders. Das bedeutet, dass für Gebäude, die weiter als 400 
Meter vom nächsten Verteiler oder Gebäude entfernt sind, 
eine Förderung begrenzt wird. Dies trifft in Lautenbach 
auf sechs Gebäude zu. Der Ausbau dieser sechs Anwesen 
führt zu einem kommunalen „Mehraufwand“ von rund 
120000 Euro, also durchschnittlich 20000 Euro pro 
Anwesen. Hier sollten die betroffenen Eigentümer die 
nicht-förderfähigen Kostenanteile bei einem Anschluss-
wunsch selbst tragen oder durch Mitwirkung beim Bau 
der Leitungstrasse sich beteiligen, so der Vorschlag. Eine 
technische Alternative wäre die Anbindung über „Star-
link“, einem vom US-Raumfahrtunternehmen Space X 
betriebenes Satellitennetz, einen weltweiten Internetzu-
gang zu bekommen. Das Satelliten-Internet war zum Start 
in Deutschland mit maximal 150 Mbit/s verfügbar. Da das 
Gemeindegebiet Lautenbach als eigenständiges Ausbau-
gebiet gilt, ist auch die Förderung nur für alle aufgenom-
menen und angeschlossenen Gebäude gegeben. Der 
Anschluss zusätzlicher Gebäude ist nicht förderfähig. Die 
Kostensituation stellt sich so dar: Das Investitionsvolumen 
für die Maßnahme mit den sechs Außenanlagen würde bei 
7122400 Euro liegen. Die Gemeinde Lautenbach hätte 
einen Eigenanteil für die Ausbaugebiete , einschließlich 
der sechs Gebäude, von 893333 Euro zu leisten. Ohne die 
Anbindung der sechs Anwesen beläuft sich die Investitti-
onssumme auf 6634400 Euro, der Eigenanteil der Gemeinde 
auf 773753 Euro. Für den Förderantrag ist es notwendig, 
dass die Kommune eine Patronatserklärung von zehn 
Prozent der Investititonssumme abgibt. Entspechend der 
Investitionssumme errechnet sich auch die Summe des 
Betrags, zu dem Lautenbach eine Patronatserklärung von 
zehn Prozent der Investitionskosten abgeben muss. Das 
sind 663440 Euro. Die Maßnahme soll im Jahr 2022 bis 
2024 umgesetzt werden. Den Investitionskosten stehen die 
Pachteinnahmen gegenüber. Die Amortisation der Investi-
tion beträgt jedoch 43 Jahre. Bürgermeister Thomas 
Krechtler ergänzte zu Göckl-Frohnholzers Ausführungen, 
dass eine Vorraussetzung für die Auszahlung der Förder-
mittel die Bezahlung der 10-prozentigen Investitionsko-
sten ist. Somit müsse zunächst der volle Eigenanteil der 
Gemeinde erbracht werden. Die weiteren Baukosten 
werden dann durch den Abruf der Zuschüsse finanziert. 
Die Finanzmittel müssen im Haushaltsplan 2022 verans-
schlagt werden. Aktuell werde davon ausgegangen, dass 
rund fünf Prozent der Gesamtinvestitionssumme als 
Kassenmittel in 2022 benötigt werden. Die Restsumme 
werde im Jahr 2023 und 2024 zur Auszahlung angefordert. 
Krechtler räumte ein, dass der Eigenanteil eine große 
finanzielle Belastung für die kommenden Haushalte, 
zusätzlich zu vielen weiteren hohen Investititonen, sei. 
Diese seien ohne erhebliche Kreditaufnahmen nicht zu 
finanzieren. Trotzdem sprach er sich dafür aus, da es sich 
hierbei um eine unabdingbare Investititon in die Zukunft 
der Gemeinde handelt. Ohne schnelles Internet sei das 
private als auch das gewerbliche Leben mit vielen 
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Einschränkungen verbunden. Gemeinderat Markus Kohler 
sah in der Planung die einmalige Chance, Randgebiete für 
für die Breitbandversorgung zu erschließen. Gemeindrat 
Stefan Huber fragte nach den Risiken der Kostenkalkula-
tion bei einem Mischkalkulationspreis von 160 Euro pro 
Quadratmeter. Gemeinderat Hans-Friedrich Huber erkun-
digte sich über Erfahrungen bei der Leerrohrverlegung 
über private Grundstücke. Gemeinderätin Gabriele 
Waidele bedauerte, dass sechs Gebäude außerhalb des 400 
Meter-Anschlusses liegen und somit besonderen Bedin-
gungen unterliegen. Die Fragen der zuhörenden Bürger 
richteten sich auf die Zuverlässigkeit des Darlehens bei 
der Starlink-Variante sowie an einem möglichen Anschluss 
an das Backbone-Netz.

Auf Vorschlag der Verwaltung stimmte der Gemeinderat 
der Planung und der Festlegung des Ausbaugebiets zu. 
Vorbehaltlich der Zustimmung der Rechtsaufsichtsbe-
hörde stimmten die Gemeinderäte der Erteilung einer 
Patronatserklärung von maximal 663440 Euro gegenüber 
der Breitband Ortenau für den Ausbau der im beigefügten 
Kartenausschnitt markierten „grauen Flecken“ in Lauten-
bach zu. Außerdem wird die Breitband Ortenau beauftragt, 
für die genannten Ausbaugebiete den Förderantrag für 
Bundes- und Landesmittel zu stellen und nach Bewilli-
gung die Netzplanung auszuschreiben. 

Volkstrauertag 2021 
Aufruf zur Teilnahme an der Gedenkfeier 
  
Der Volkstrauertag, der Erinnerungstag an die unzähligen 
Kriegstoten und Vermissten aller Nationen sowie der Opfer 
von Terror und Gewalt, wird in diesem Jahr am Sonntag, 
14. November 2021 begangen. 

Die Gedenkfeier für die Gefallenen, Vermissten und 
Kriegstoten findet um 10.00 Uhr in der Friedhofshalle 
statt. 
 
Programm: 
1. Chorvortrag des Gesangvereins
2. Ansprache des Bürgermeisters
3. Choral der Trachtenkapelle
4. Gang zum Ehrenmal – Kranzniederlegung
5. „Lied vom guten Kameraden“, Ehrensalut
 
 
Die Gedenkfeier wird unter Einhaltung der rechtlichen 
Vorgaben aufgrund der Corona-Verordnung durch Herrn 
Bürgermeister Thomas Krechtler gemeinsam mit einer 
jeweils kleinen Abordnung der Kameradschaft ehemaliger 
Soldaten Lautenbach, der Feuerwehr, dem Gesangverein 
und der Trachtenkapelle begangen. 
Auch die Mitbürgerinnen und Mitbürger sind aufgerufen 
an der Gedenkfeier und am diesbezüglichen Gedenkgot-
tesdienst teilzunehmen. 
Dieser findet am Samstag, 13.November 2021 um 8:30 Uhr 
in der Wallfahrtskirche statt. Der Gottesdienst wird von 
der Kameradschaft ehemaliger Soldaten Lautenbach 
bestellt. 
 
Wir bitten hierbei um Berücksichtigung der jeweils 
geltenden Regelungen im Hinblick auf die Corona-Verord-
nungen. 
 
Bei Rückfragen steht Ihnen die Gemeindeverwaltung 
gerne unter Tel: 07802-9259-15 zur Verfügung. 
 
Thomas Krechtler 
Bürgermeister 

Lautenbach im November 2021

N A C H R U F
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem ehemaligen
Mitarbeiter

Herrn Johann „Hans“ Oberle
welcher im Alter von 83 Jahren verstorben ist.

Herr Oberle war von 1958 bis 1998 Verwaltungsmitarbeiter im
Rathaus der Gemeinde Lautenbach. Seine Arbeit war geprägt von
großer Sorgfalt und Umsicht sowie Pflichtbewusstsein und
Zuverlässigkeit

Hans Oberle hat sich durch seinen vielfältigen Einsatz
außergewöhnliche Verdienste um das Allgemeinwohl erworben. Die
Gemeinde Lautenbach, der Gemeinderat, alle Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter nehmen Abschied und werden ihn in dankbarer
Erinnerung behalten. Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Für die Gemeinde Lautenbach

Thomas Krechtler

Bürgermeister
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ZZwweecckkvveerrbbaanndd „„ WWaasssseerrvveerrssoorrgguunngg VVoorrddeerreess RReenncchhttaall ““
SSttaaddtt OObbeerrkkiirrcchh SSttaaddtt RReenncchheenn GGeemmeeiinnddee LLaauutteennbbaacchh

EEiinnllaadduunngg zzuurr ööffffeennttlliicchheenn VVeerrbbaannddssvveerrssaammmmlluunngg ddeess

ZZwweecckkvveerrbbaannddss „„WWaasssseerrvveerrssoorrgguunngg VVoorrddeerreess RReenncchhttaall““

TTeerrmmiinn:: Donnerstag 25. November 2021 um 18:00 Uhr

OOrrtt:: Mediathek Oberkirch, Hauptstraße 12, 77704 Oberkirch
(Sitzungsort zur Sicherstellung der Gesundheitsregeln)

TTaaggeessoorrddnnuunngg:: 1. Fragen, Anregungen und Vorschläge der Bürger

2. Bericht und Beschluss über den Wirtschaftsplan 2022

3. Verschiedenes

Oberkirch, 09.11.2021

Matthias Braun, Oberbürgermeister
Verbandsvorsitzender

Wasserzähler-Austausch 
Die Eichpflicht für Wasserzähler wurde vom Gesetzgeber 
auf sechs Jahre festgelegt. Deshalb werden in den nächsten 
Wochen alle Wasserzähler ausgetauscht, welche vor sechs 
Jahren oder früher eingebaut worden sind. 
Aus diesem Grund ist es notwendig, dass Mitarbeiter der 
Gemeinde Lautenbach in den kommenden Wochen die 
entsprechenden Wasserzähler ausbauen und austauschen. 
Wir bitten darum, die Zählerplätze frei zugänglich zu 
halten, damit der Zählerwechsel reibungslos stattfinden 
kann. 
Für Fragen stehen Ihnen Herr Schnurr und Herr Becker 
unter 07802-7092607 zur Verfügung. 

Zur Feier des Geburtstages gratuliert 

Bürgermeister Thomas Krechtler   
75 14.11.1946 MüllerBarbara Adolf-Kolping-Str. 21 
75 15.11.1946 Sester Engelbert Renchtaltstr. 4 
  
  
  
  
  
  
  
 

Lautenbach in alten Zeiten 
Wer erinnert sich an ...... 

 

Cafe Waldfrieden 1988 
  
Die Gemeindeverwaltung nimmt gerne Fotos oder alte 
Postkarten entgegen, die für die Veröffentlichung im 
Verkündblatt und für Mitbürger interessant sind. 
Die Fotos werden nur kurzfristig als Leihgabe benötigt 
und im Original wieder zurückgeben. 
Wer interessante Fotos oder historisches Material von 
Lautenbach hat und nicht mehr benötigt, kann diese auch 
gerne zur Archivierung im Rathaus abgeben. 
Ansprechpartner hierzu ist Frau Elke Müller 07802-925915 
oder rathaus@lautenbach-renchtal.de 
Foto: Ingrid Huber

 
Müllabfuhr:  

Graue Tonne: Dienstag, 16. November 2021 
 
 

Telefonische Sprechstunde 
der Deutschen Rentenversicherung  

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt 
auch Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. 
Termine können direkt mit Herrn Battenhausen unter der 
Telefonnummer 07805/4979595 vereinbart werden. 
  
 

Aktuelles, Wissenswertes

DRK-Blutspendedienst bittet zur Spende  
Täglich werden für Patienten in Deutschland bis zu 15.000 
Bluttransfusionen benötigt. Der DRK-Blutspendedienst 
bittet daher dringend zur Spende. 
Eine ausreichende Anzahl an Blutspenden ist für die 
Heilung und Lebensrettung oftmals das wichtigste Krite-
rium. Unfallopfer, Patienten mit Krebs, schweren Erkran-
kungen, werdende Mütter, Neugeborene – die Liste der 
Patienten, die auf Blutspenden angewiesen sind, ist schier 
unendlich. 
Die Corona-Pandemie stellt die Versorgung mit überle-
benswichtigen Blutprodukten weiterhin vor Herausforde-

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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rungen. Krankenhäuser mussten seit Beginn der Pandemie 
geplante Eingriffe verschieben, um Notfall-Kapazitäten 
freizuhalten. Bedingt durch die kurze Haltbarkeit 
bestimmter Blutbestandteile wird kontinuierlich dringend 
Nachschub an Blutspenden benötigt. Einige Blutbestand-
teile sind z.B. nur max. vier Tage haltbar. Der DRK-Blut-
spendedienst Baden-Württemberg-Hessen bittet daher 
alle gesunden Spendefähigen zur Spende: 
 
 
Dienstag, dem 23.11.2021 
  
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Günter-Bimmerle-Halle, Einmatt 6 
77728 OPPENAU 
 
Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de 
 
Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie 
sich gesund und fit fühlen. 
Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen 
SARS-CoV-2-Impfstoffen ist keine Spenderrückstellung 
erforderlich. Bei Wohlbefinden können Spenderinnen und 
Spender am Folgetag der Impfung Blut spenden. Spende-
willige, die  innerhalb der letzten 10 Tage vor der Blut-
spende aus dem Ausland zurückgekehrt sind, werden 
gebeten bei der Anmeldung einen Impf-, Test- oder Gene-
senen-Nachweis vorzulegen. Das Testergebnis darf nicht 
älter als 24 Stunden sein. 
 
Alle Informationen finden Sie unter www.blutspende.de/
corona. 
 
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-
Blutspendedienst erhalten Sie auch über die kostenfreie 
Service-Hotline 0800 - 11 949 11. 

 

          Mitteilungen des 
          Landratsamtes

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit 
allen Sinnen 

Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist nicht umsonst ein 
beliebter Event-Tag im Kreisgebiet -vielfältige Veranstal-
tungen laden dazu ein, die kulinarischen und kulturellen 
Besonderheiten der Region zu entdecken. Bitte haben Sie 
Verständnis, dass aufgrund der aktuellen Situation im 
Rahmen der Corona-Pandemie, einige Veranstaltungen nur 
unter bestimmten Auflagen stattfinden können. Nähere 
Informationen zu möglichen Auflagen erfahren Sie direkt 
beim jeweiligen Veranstalter. 
  
  
Am 18. November finden folgende Veranstaltungen statt: 
Bad Peterstal-Griesbach: TOP TEN Spätburgunder 
Rotwein Gala 2021 
Der Blaue Spätburgunder ist, neben dem Riesling, die 
Hauptrebsorte im Weinparadies Ortenau. Dies würdigen 
wir seit vielen Jahren mit der TOP TEN Spätburgunder 
Rotwein Gala im Schwarzwald Resort Hotel Dollenberg. 
Jährlich werden die zehn besten Betriebe und die besten 
Spätburgunder Rotweine ausgezeichnet. Feiern Sie mit 
uns und genießen Sie ein Verwöhn-Menü aus der Sterne-
küche von Martin Herrmann. Durch den Abend führt Sie 
Schwarzwald-Botschafter Hansy Vogt. Treffpunkt: 18.30 
Uhr, Schwarzwald Resort Dollenberg - Relais & Châteaux; 

Dollenberg 3, 77740 Bad Peterstal-Griesbach. Die Kosten 
betragen 65 €. Infos und Voranmeldung www.weinpara-
dies-ortenau.de, info@weinparadies-ortenau.de oder tele-
fonisch unter 07802 82606. 
  
Wiederkehrende Veranstaltungen  
Gengenbach: Offene Weinprobe (Am Winzerkeller 2, 77723 
Gengenbach) 
Offenburg: Offene Weinprobe (Schulstraße 5, 77654 Offen-
burg) 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-
Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter www.
ortenau-tourismus.de. 
 

Online-Vortrag des Ernährungszentrums 
Ortenau: Das Immunsystem stärken – mit den 

Schutzfaktoren Ernährung und Co. 
In einem Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau 
am Mittwoch, 24. November 2021, von 19 bis 20:30 Uhr 
erfahren Interessierte, wie sie in Zeiten, in denen Virusin-
fektionen zunehmen, neben den bekannten Hygieneregeln 
auch das Immunsystem stärken können. Dabei gibt die 
promovierte Ernährungswissenschaftlerin Silke Bauer 
auch praktische Tipps, wie die Schutzfaktoren im Alltag 
umgesetzt werden können. 
So sind eine ausgewogene Ernährung, regelmäßige Bewe-
gung und ausreichend Schlaf wichtige Schutzfaktoren und 
stärken die Abwehrkräfte. Doch was in der Theorie leicht 
gesagt ist, muss auch in der Praxis umgesetzt werden – 
gerade in der Pandemie, in der wir uns viel zu Hause 
aufhalten, im Home-Office bleiben sowie unter Doppelbe-
lastungen, Langeweile, Frust oder Stress leiden, wodurch 
sich zudem der individuelle Ernährungsalltag ändert. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Zugangsdaten werden 
den Teilnehmenden per E-Mail zugeschickt. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist bis spätestens 
Montag, 22. November 2021, über ein Kontaktformular auf 
der Internetseite des Ernährungszentrums Ortenau unter 
www.ez-ortenau.de möglich. 
 

Zensus 2022 – Erhebungsbeauftragte gesucht 
Wie viele Menschen leben in den Städten und Gemeinden 
des Ortenaukreises? Gibt es genügend Wohnraum für alle 
Bürgerinnen und Bürger? Brauchen wir mehr Schulen, 
Studienplätze oder Altenheime? Wo muss der Staat 
zukünftig mehr investieren? Um diese und andere Fragen 
zu beantworten findet im Jahr 2022 wieder eine Volksbe-
fragung (Zensus) statt. Das Landratsamt Ortenaukreis 
koordiniert den Zensus 2022 in den meisten Orten des 
Ortenaukreises. Für das Landratsamt werden rund 340 
Erhebungsbeauftragte unterwegs sein, um alle Gebäude 
und Wohnungen in Privatbesitz zu zählen. Die Städte Kehl, 
Lahr und Offenburg führen den Zensus auf Ihrem Stadt-
gebiet selbst durch und benötigen ebenfalls eigene Erhe-
bungsbeauftragte. 
Zur Datenerhebung werden Erhebungsbeauftragte 
(m/w/d) für die Monate Mai bis Juli 2022 gesucht. Interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger können sich beim Ortenau-
kreis oder den großen Kreisstädten vormerken lassen. 
zensus@ortenaukreis.de 
zensus@kehl.de 
zensus@lahr.de 
zensus@offenburg.de 
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Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche Mariä 
Krönung Lautenbach 

Samstag, 13. November 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit 

Aussetzung und sakramentalem Segen 

Sonntag, 14. November, 33. Sonntag im Jahreskreis 
18:00   Musikalisches Abendlob 

Mittwoch, 17. November, Hl. Gertrud von Helfta 
18:00  Aussetzung - stille Anbetung und Rosenkranz 
19:00  Eucharistiefeier 

In den Wintermonaten beten wir den Rosenkranz jeden 
Freitag um 18.oo Uhr (nicht um 18.30 Uhr) 

Samstag, 20. November 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit 

Aussetzung und sakramentalem Segen 
  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegweiser“, 
der in den Kirchen ausliegt. 

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Rückseite des Wegweisers ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im Pfarr-
büro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr, Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie Paare, 
die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei 
Frau Baumann melden.
Pfarrbüro Nußbach: Montag und Mittwoch von 9:00 bis 
12:00 Uhr, / Telefon 07805/3654 / E-Mail: nussbach@kath-
oberkirch.de
Pfarrbüro Oberkirch: Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 7:30 bis 8:15 
Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr
 
  
Josef (k)ein Träumer – Abenteuerlandgottesdienst am 14. 
November - livestream 
Am 14. November fliegen wieder zwei Spatzen in der 
Kirche St. Cyriak umher und beobachten, wie es mit Josef 
in seinem schönen Kleid weitergeht. Ob Josefs Bruder 
tatsächlich etwas Schlimmes gegen ihn ausheckt, wie er 
beim letzten Abenteuerlandgottesdienst angedeutet hat? 
Alle kleinen und großen Gottesdienstbesucher dürfen 
gespannt sein, wie die Geschichte weitergeht und was die 
beiden Spatzen dazu zu sagen haben. 
Eine kleine Spielestraße ist ab 10:30 Uhr vor dem Gemein-
dehaus St. Michael aufgebaut. Alle Besucher treffen sich 
zum Gottesdienst um 11:00 Uhr in der Kirche in Ober-
kirch. 

Beim Gottesdienst gibt es während der Predigt wieder für 
alle Kinder verschiedene Stationen im Freien, bei denen 
sie sich dem Thema nochmals kindgerecht mit basteln, 
spielen und ausprobieren nähern können. 
Alles ist so vorbereitet, dass die Coronaregeln gut einge-
halten werden können. Erwachsene und Kinder ab 6 
Jahren müssen überall eine medizinische Maske tragen. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig, es wäre aber toll, 
wenn jedes Kind Buntstifte mitbringen könnte. 
Voraussichtlich wird dieser Gottesdienst wieder live über 
den youtube-Kanal der Seelsorgeeinheit übertragen. 
  
Kontakt: Gemeindereferentin Cornelia Dilger | 
07802/937434 | c.dilger@kath-oberkirch.de 
  

 
Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 

  
Die Bücherei ist dienstags und samstags jeweils von  
16.00 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Wir halten viele aktuelle Bücher für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene sowie CD’s und Spiele für unsere Besu-
cher bereit. Bei Bedarf beraten wir Sie sehr gerne. Die 
Ausleihe ist kostenlos. 
Aufgrund der aktuellen Corona-Landesverordnung 
müssen Besucherinnen und Besucher beim Aufenthalt in 
der Bücherei einen Impf- oder Genesenen-Nachweis oder 
einen negativen Coronatest (Basistufe: Antigen-Schnell-
test; Warnstufe:  PCR-Test) vorweisen. 
Gerne können Sie alternativ während der Öffnungszeiten 
unser Abholfenster nutzen. 
Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr sowie Schüle-
rinnen und Schüler benötigen keinen Testnachweis. 
Weiterhin besteht die Pflicht zur Erhebung der Kontakt-
daten sowie das Tragen einer FFP2- oder medizinischen 
Maske. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen viel 
Spaß beim Stöbern und Lesen. 
Ihr Bücherei-Team 
  

 
Förderkreis der Wallfahrt  

Mariä Krönung in Lautenbach 
Zum wiederholten Male konnte unsere jährliche Zusam-
menkunft w/ Corona nicht mit Kaffee und Kuchen im 
Pfarrsaal beginnen. Daher treffen wir uns in der Wall-
fahrtskirche. Die Vorsitzende Monika Hoferer hat alle 
begrüßt und willkommen geheißen. Verstorben aus dem 
Kreis der Mitglieder ist nur ganz aktuell Brigitte Graf aus 
Oberkirch. Kaplan Jan Lipinski betete mit uns den Licht-
reichen Rosenkranz vor dem ausgesetzten Allerheiligsten 
und feierte mit uns die Eucharistie. In der Predigt ging er 
darauf ein, dass für jedes Leiden ein Kraut gewachsen ist 
- auf die verschiedenen Heilkräuter - und auf Maria als 
Heil der Kranken. Am Ende segnete Kaplan Lipinski 
Kerzen mit der Zusage: „Du leuchtest von innen und 
kannst dein Leuchten nach außen geben. Und stell dir vor, 
dass die äußere Welt auch beginnt zu leuchten und zu 
strahlen. Schenke der Welt dein Licht, deine Liebe, deinen 
Frieden und Heilung. Du hast unendlich viel Licht und 
Liebe in dir.“ Monika Hoferer dankte allen Mitwirkenden 
am Altar, allen Betern für die Unterstützung unserer Wall-
fahrt und der Organistin Gabi Huber. Jede/r durfte eine 
Kerze mitnehmen. Hoffen wir, dass wir die verschobene 
Mitgliederversammlung im Frühjahr durchführen können.
Text: Lioba Kuderer
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Foto: Monika Hoferer
 

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 

Pfarramt: 77704 Oberkirch, Kapuzinergasse 2 
Tel.: 07802-2291 Fax 07802-981413 

E-mail: oberkirch@kbz.ekiba.de , www.ekiba-oberkirch.
de 

Öffnungszeiten des Pfarramtes: MO+DI, DO+FR 09.30 
Uhr - 11.30 Uhr 

Sonntag, 14.11. 
18.00   Ökumenischer An(ge)dacht-Abendgottesdienst in 

der Martin-Luther-Kirche. Vormittags findet kein 
Gottesdienst statt. 

Mittwoch, 17.11. Buß- und Bettag 
19.00   Gottesdienst zur Friedensdekade mit Abendmahl 

in der Martin-Luther-Kirche 

Sonntag, 21.11. Ewigkeitssonntag 
9.30 und 11.00   Gottesdienste mit Totengedenken in der 

Martin-Luther-Kirche. Das Platzangebot 
ist aufgrund der Hygieneschutzbestim-
mungen begrenzt. Die Angehörigen der 
verstorbenen Gemeindeglieder wurden 
zum Gottesdienst schriftlich eingeladen. 

    Gemeindegesang ist zugelassen. Beim 
Besuch eines Gottesdienstes im Innen-
raum besteht die Pflicht zum Tragen eines 
medizinischen Mund- und Nasenschutzes 
(FFP2, KN95 oder OP-Maske). Die Predigt 
ist auch auf der Homepage der Kirchenge-
meinde zu finden unter www.ekiba-ober-
kirch.de 

Termine und Veranstaltungen  
Montag, 15.11. 
18.00  Probe des Gospelchores im Gemeindehaus 
19.30   Sitzung des Kirchengemeinderats im Gemeinde-

haus 

Dienstag, 16.11. 
15. 00  Seniorennachmittag im Gemeindehaus (3G+) 
19.30  Probe des Posaunenchores im Gemeindehaus 

Mittwoch, 17.11. 
Der Konfitreff entfällt,die Konfirmanden und Konfirman-
dinnen werden gebeten, am Abendgottesdienst um 19.00 
Uhr teilzunehmen. 
19.00   Gottesdienst zur Friedensdekade am Buß- und 

Bettag mit Abendmahl in der Martin-Luther-
Kirche 

  
Donnerstag, 18.11. 
19.00   Ökumenisches Taizégebet in der kath. Stadtkirche 

St. Cyriak 

Freitag,19.11. 
18.30  Probe des Chores Surprisium im Gemeindehaus 

Aktuell 
Ökumenischer Abendgottesdienst „Solidarität braucht 
SolidariTAT“ am 14.11. um 18.00 Uhr in der Martin-
Luther-Kirche 
Wir brauchen uns gegenseitig. Keiner kann ohne die Rück-
sicht des anderen überleben. Selten ist das so bewusst 
geworden wie in den Monaten der Pandemie. Dazu braucht 
es neben der Nächstenliebe als Mitgefühl auch die gesetz-
lichen und steuerlichen Regelungen. Die Südbadischen 
Sozialtage vom 8.-21. November schauen nach vorne. 
Welche Solidarität braucht es in der Zukunft? Wie können 
Mitarbeitende im Betrieb solidarisch sein? Welche Arbeits-
plätze werden durch die online Geschäftsmodelle zwar 
geschaffen, sind jedoch prekär abgesichert? Welche Solida-
rität haben insbesondere die Menschen verdient, die in der 
Pandemie Großes geleistet oder besonders unter ihr 
gelitten haben? Der Gottesdienst benennt Notwendig-
keiten, die um Gottes Willen angepackt werden müssen. 
Der ökumenische Abendgottesdienst in der Reihe An(ge)
dacht findet am Sonntag, den 14. November um 18.00 in 
der Martin-Luther-Kirche Oberkirch statt. Veranstalter 
sind die Arbeitnehmerseelsorge Ortenau, die KAB Ober-
kirch und der Kirchliche Dienst in der Arbeitswelt 
Südbaden. Es wirken mit Andreas Bordne, Wirtschafts- 
und Sozialpfarrer, Stefan Falk, Referent für Arbeitneh-
merseelsorge, Diakon Roland Deusch und Pfarrer Roland 
Kusterer. 
  
Seniorennachmittag am Dienstag 16.11. um 15 Uhr im 
Gemeindehaus 
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag der evange-
lischen Kirchengemeinde amDienstag, den 16.November 
von 15 bis 17 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, 
Appenweierer Str. 2a.  Nach einer geistlichen Besinnung 
gibt es bei Kaffee und Kuchen die Möglichkeit zu Begeg-
nung und Austausch. Anschließend erwartet uns ein Rück-
blick auf die wichtigsten Ereignisse im zweiten Teil des 
20.Jahrhunderts. Wo und wie habe ich diese Ereignisse in 
der Epoche zwischen 1945 und 2000 erlebt? Das Senioren-
team, Pfarrer Kusterer und Diakon Deusch freuen sich auf 
Ihren Besuch.  
Bitte beachten Sie, dass zur Teilnahme ein 3-G-Nachweis 
erforderlich ist (geimpft oder genesen oder ein PCR-Test-
nachweis). Falls bis zum 16. Nov. die Alarmstufe eintritt, 
ist ein 2-G-Nachweis erforderlich (genesen oder geimpft). 
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FCG Kirche (er)leben 
  
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr   Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kinder-

gottesdienst für verschiedene Altersgruppen; 
separater Raum für Eltern mit Babys/Klein-
kindern mit Übertragung des Gottesdienstes; 
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-
erleben. 

   Keine Anmeldung nötig, aber Maskenpflicht 
im Kirchengebäude. 

   Kleingruppen an verschiedenen Orten im 
Ortenaukreis. 

  
Impulsabend für Frauen am Samstag, 27. November 2021 
um 19:00 Uhr. 
Thema: Strickwerk Leben, Gott lässt uns niemals fallen. 
Info und Anmeldung unter 07802/7045116 oder frauen@
fcg-kirche-erleben.de 
 

„Impulsabend“ für Frauen 
„Strickwerk Leben“ - Gott lässt uns niemals fallen!! 
Wer von uns führt schon ein Leben ohne irgendwelche 
Krisen und Herausforderungen? Auch die jetzige Corona-
zeit fordert jeden mehr oder weniger stark. 
Immer wieder kommen wir Menschen an den Punkt, an 
dem wir fragen: „Wo bleibt Gott in meiner Not? Warum 
greift er nicht ein?“ 
Die Referentin Irmgard Andree greift all diese Fragen auf 
und nimmt uns mit hinein in das Auf und Ab des Lebens. 
Sie lässt uns teilhaben an ihrem persönlichen „Strickwerk 
Leben“ und wie sie Gottes Hilfe erlebte. 
Ihr Bericht ermutigt, unser eigenes „Lebensstrickzeug“ in 
Gottes Hände zu legen. . 
Ein ermutigender Impulsabend für Frauen jeden Alters;  
Eintritt frei, Spendenkörble, Anmeldung erforderlich! 
Samstag, den 27. November, 19 Uhr 
im Gemeindezentrum FCG Kirche (er)leben, Fernacher 
Höhe 1, Oberkirch 
und per livestream über homepage 
Coronahygienemaßnahmen nach den zu dem Zeitpunkt 
geltenden gesetzlichen Vorgaben; Maskenpflicht, aber: kein 
GGG Nachweis erforderlich! 
Informationen und Anmeldung: 
Homepage www.fcg-kirche-erleben.de 
Tel. 07802 704 5116 
mail: frauen@fcg--kirche-erleben.de 
 

Endspurt bei „Weihnachten im 
Schuhkarton®“ Hilfe für Kinder in Not  

Der Endspurt beginnt - bald gehen die Päckchen auf die 
Reise. Jeder kann  mit „Weihnachten im Schuhkarton“ auf 
bestechend einfache Weise Freude und Hoffnung schenken. 
Seit vielen Jahren werden auch im Renchtal Päckchen 
gepackt. 

Vom 8.. bis 15. November  können die gefüllten Kartons  
in Oberkirch bei Modehaus Giesler  
Kinderarztpraxis Dr. Braun & Kollegen, Ärztehaus 
abgegeben werden. 
Wer keinen Schuhkarton packen kann oder will, kann 
auch mit Geld- und Sachspenden helfen. Spendenbeschei-
nigungen können ausgestellt werden 

Info: 
Modehaus Giesler 
Ch. Keip Telefon 07802 6764 
G. Schäck 07802 704 688 

 

Vereinsnachrichten

Der SV Lautenbach informiert 
Zu folgenden Spielen unserer Mannschaften laden wir Sie 
herzlich ein: 
So. 14.11. 10.30 TuS Oppenau 3 - SV Lautenbach 2 
So. 14.11. 12:30 TuS Oppenau 2 - SV Lautenbach 1 
 
Am vergangenen Spieltag gelang unserer Ersten Mann-
schaft in einer größtenteils zerfahrenen Begegnung ein 
schwer erkämpfter 1:0 (1:0)-Heimsieg gegen den FV Gries-
heim. Das Tor des Tages erzielte Jannik Feuerbach in der 
35. Spielminute per Foulelfmeter. Dem vorausgegangen 
war ein Pfiff des umsichtig leitenden Schiedsrichters Jonas 
Azam, nach einem Trikotziehen am aufgerückten Mirco 
Bentrup. Zu Bemängeln gilt es, dass wir es erneut 
versäumten, die Begegnung frühzeitig zu unseren Gunsten 
zu entscheiden, so dass den Gästen in der Schlussphase 
durch einen Kopfball, der nur knapp das Gehäuse verfehlte, 
fast noch der Ausgleichstreffer gelang. Mit diesem Erfolg 
konnten wir uns in der Tabelle auf Platz 3 verbessern (11 
Spiele, 21 Punkte, 25:11 Tore), bei noch lediglich zwei 
Punkten Rückstand auf den aktuellen Tabellenführer SC 
Offenburg 2 und punktgleich mit dem FV Ata Spor Offen-
burg auf Platz 2. Dabei bleiben wir mit 19 Punkten aus 
sieben Begegnungen (23:6 Tore) vor allem zuhause 
weiterhin eine Macht. Am Sonntag steht nun das prestige-
trächtige Renchtal-Derby beim TuS Oppenau (11 Spiele, 
20 Punkte, 22:14 Tore) auf dem Programm. Die Landesliga-
Reserve des TuS spielt bis dato erneut eine sehr gute Saison 
und musste sich in bislang elf absolvierten Begegnungen 
lediglich am 1. Spieltag beim SC Offenburg 2 mit 1:2 
geschlagen geben. Voraussichtlich steht uns der komplette 
Spielerkader zur Verfügung, so dass ich optimistisch bin, 
dass wir am Haldenhof den ersten Auswärtssieg der Saison 
einfahren können. Erneut geschlagen geben musste sich 
hingegen unsere Zweite Mannschaft gegen die Reserve des 
FV Griesheim. Kevin Bierbaum (32.) und Daniel 
Woitschitzky (87.) besiegelten den verdienten Auswärtser-
folg der Gäste. Bei der Drittvertretung des TuS Oppenau 
wird die Aufgabe nicht minder einfach werden, dennoch 
werden wir alles daran setzen, um beim aktuellen Tabel-
lenzweiten (12 Spiele, 29 Punkte, 51:21 Tore) endlich 
wieder ein Erfolgserlebnis feiern zu können. Wir hoffen, 
dass uns möglichst viele Zuschauer zum Nachbarschafts-
duell begleiten und so zu einer tollen Derby-Kulisse 
beitragen! Spielbeginn der Ersten Mannschaft ist bereits 
um 12:30 Uhr, die Zweite Mannschaft spielt um 10:30 Uhr. 
Der Spielausschuss 
 

SV Lautenbach Jugendabteilung 

Ergebnisse: 
E-Jugend SG Ödsbach 2 – TuS Oppenau 2 2:4 
E-Jugend SG Ödsbach – TuS Oppenau 3:4 
C-Jugend SG Kork – SG Ödsbach   1:4 
A-Jugend SG Renchtal 2 – FV Sulz   0:1 
A-Jugend SG Im Schuttertal – SG Renchtal 2:1 
  

Nächste Begegnungen: 
Freitag, 12.11.2021 
D-Jugend SG Lautenbach – SC Sand C-Juniorinnen 
17:30 Uhr 

Samstag, 13.11.2021 
C-Jugend SG Ödsbach – SG Acher-Rench 2 15:00 Uhr 
A-Jugend SG Rammersweier – SG Renchtal 2 16:00 Uhr 
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Änderung zur Generalversammlung  
der Trachtenkapelle Lautenbach 

Die Generalversammlung der Bläserjugend und der Trach-
tenkapelle findet am Montag, 15.11.2021 um 19:30 Uhr in 
der Aula der Abt-Wilhelm-Schule statt (nicht im Gasthaus 
Kreuz). 
Bitte beachten Sie, dass die Teilnahme an der Generalver-
sammlung nur mit Vorlage eines 3G-Nachweises möglich 
ist, welcher am Eingang geprüft wird. Außerdem werden 
die Kontaktdaten aufgenommen. 
  
Folgende Tagesordnung ist geplant: 
  
Tagesordnungspunkte Bläserjugend:  
1. Begrüßung 
2. Tätigkeitsbericht des Schriftführers 
3. Kassenbericht 
4. Rückblick und Ehrungen 
5. Neuwahlen 
6. Vorschau 
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
  
 Tagesordnungspunkte Trachtenkapelle: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Tätigkeitsbericht des Schriftführers 
4. Kassenbericht 
5. Rückblick und Ehrungen 
6. Neuwahlen 
7. Satzungsänderung 
8. Vorschau 
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
  
Hierzu laden wir alle passiven Mitglieder, die Mitglieder 
des Gemeinderates, die Vertreter der örtlichen Vereine 
sowie alle Freunde und Gönner unseres Vereines herzlich 
ein. 
  
Trachtenkapelle Lautenbach e.V. und Bläserjugend 
  
  
  
Einladung zur Generalversammlung der NZ 

Höllwaldteufel Lautenbach e.V. 

Am Samstag, den 13.11.2021 findet um 20:11 Uhr im Sport-
heim unsere ordentliche Generalversammlung statt.
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder, die 
Gemeinderäte, die Vertreter der örtlichen Vereine sowie 
alle Freunde und Gönner recht herzlich eingeladen. 

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Bericht des Schriftführers
  4. Bericht des Jugendteams
  5. Bericht der Schatzmeisterinnen
  6. Kassenprüfungsbericht
  7. Entlastung des Zunftrats
  8. Erhöhung Fahrtkostenanteil
  9. Ehrungen
10. Verabschiedungen
11. Wahl des Zunftrats
12. Vorschau
13. Wünsche und Anträge 

Die Teilnahme an der Generalversammlung ist nur mit 
Vorlage eines 3G-Nachweises möglich. Dieser wird am 
Eingang geprüft. Ebenso werden direkt am Eingang die 
Kontaktdaten der Teilnehmer an der Generalversammlung 
aufgenommen.  

Sollte sich die derzeitige Lage ändern und die Alarmstufe 
in Kraft treten, ist ein 2G-Nachweis erforderlich. 

Da wir das Sportheim als geschlossene Gesellschaft 
gemietet haben, können wir leider an diesem Abend nur
Getränke und keine Speisen anbieten. 

NZ Höllwaldteufel Lautenbach e.V.
 
 

50. Sängerehrung des Ortenauer Chorverband 
Bezirksgruppe Renchtal 

Mit einem Jahr coronabedingte Zwangspause fand am 
Sonntag, den 07.11.2021 im Bürgerzentrum in Urloffen um 
10.30 Uhr unter Einhaltung der geltenden Coronaregeln 
die 50. Sängerehrung des OCV statt. Leider durfte in 
diesem Jahr nur eine kleine Abordnung jedes Vereins seine 
Jubilare zur Ehrungsfeier begleiten. Zwischen den zu 
Ehrenden befand sich auch Rosemarie Bähr-Seebacher, 
die für 25 Jahre singen im Chor geehrt wurde. Natürlich 
ließ es sich der Gesangverein Lautenbach nicht nehmen, 
seine Sängerin zur Feierstunde zu begleiten. Im kleinen 
Rahmen gratulierte der GVL Frau Rosemarie Bähr-Seeba-
cher herzlichst zur Auszeichnung. Musikalisch umrahmt 
wurden die Feierlichkeiten von der „Singgemeinschaft“ 
Eintracht Urloffen, die mit nur 7 Sängerinnen das Bürger-
zentrum mit ihrem Stimmvolumen beeindruckten. 
Nachdem alle Jubilare ihre Ehrung durch den Präsidenten 
des OCV Johannes Hasenohr-Fey erhalten hatten, endete 
der feierliche Vormittag mit einem Grußwort von Appen-
weiers Bürgermeister Tabor. Der traditionelle Umtrunk 
am Ende der Veranstaltung musste in diesem Jahr wegen 
der Coronaverordnung leider ausfallen. 
  

Foto: Bild: Karen Preisler/Text: Tanja Muschalla
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Harmonika-Freunde Oberkirch 
Absage Jahreskonzert 
  
Aufgrund des Eintritts der Cornona-Warnstufe muss das 
für Samstag, 13. November, 19:00 Uhr geplante Jahreskon-
zert abgesagt werden. Die mit der Warnstufe verbundenen 
zusätzlichen Auflagen und die steigenden Infektionszahlen 
machen eine sichere Umsetzung des Konzertkonzeptes 
leider unmöglich. Wir danken allen, die sich schon für das 
Konzert angemeldet hatten und hoffen, dass wir bald 
wieder unter anderen Bedingungen auftreten können. 
 

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich: 

• Europa Park Eintrittskarten
  Preis: Erwachsene: 60,00 € Kinder: 52,00 €
• Wanderkarte  mittouristischen Informationen  Renchtal 

Ortenau Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
 Preis: 5,20 € mit der Gästekarte 4,70 €

• Mountainbike-Karte
 Preis: 4 €

• E-Bike Karte
 Preis: 7,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
 Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
 Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
 Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
 Preis: 5 €

• Postkarte
 Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

 Preis: 45 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
 Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
 Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
 Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
 Preis 2,00 € 
 

Sonstige Mitteilungen

Polizeipräsidium Offenburg 
Anrufe mit betrügerischer Absicht, Warnung 
Aktuell kommt es im Zuständigkeitsbereich des Polizei-
präsidiums Offenburg vermehrt zu Anrufen mit betrüge-
rischer Absicht. 
Vermeintliche Ärzte oder Polizeibeamte melden sich am 
Telefon und versuchen ihre Opfer mit erfundenen 
Geschichten (zum Beispiel: Ein Verwandter läge mit 
Corona auf der Intensivstation und bräuchte nun teure 
Medikamente aus der Schweiz) unter Druck zu setzen. 
  
Die Polizei warnt vor solchen Anrufen und gibt folgende 
Verhaltenstipps: 
  - Legen Sie bei derartigen Anrufen sofort auf! 
  - Beim kleinsten Zweifel bei dem angeblich erkrankten 
 Familienmitglied anrufen 
  - Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen. 
  -  Sprechen Sie am Telefon niemals über Ihre persönlichen 

und finanzielle Verhältnisse und geben sie keine Geheim-
zahlen, Passwörter oder ähnliches heraus. 

  - Nutzen Sie nicht die Rückruffunktion. 
  - Wenn Sie unsicher sind: Rufen Sie die Polizei unter der 
 110 (ohne Vorwahl) oder Ihre örtliche Polizeidienststelle 
 an. 
  -  Sprechen Sie mit Freunden und Verwandten über das 

Thema 
  und sensibilisieren Sie Ihr Umfeld für diese Betrugs-

arten. 
  -  Übergeben Sie niemals Geld oder Wertsachen an unbe-

kannte Personen! 
 

„Wenn das Leben plötzlich Kopf steht“  - 
plötzlich eine neue Lebenssituation 

Wir alle möchten bis in hohe Alter geistig fit und selbst-
ständig unseren Alltag gestalten können. Eine Krankheit, 
zunehmendes Alter oder ein Unfall stellt viele Betroffene 
und Angehörige vor einen Berg von Entscheidungen. 
Welche Unterstützungsmöglichkeiten gibt es? Welche 
Anträge müssen gestellt werden? Wo kann ich mich 
hinwenden, um Hilfe zu bekommen? Welche ambulanten, 
stationären und teilstationären Angebote gibt es? Die 
Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes bieten persön-
liche und individuelle Beratung zu diesen und anderen 
Themen rund um die Pflege an. Die Beratungen sind 
neutral und kostenlos.
Falls erforderlich stehen die Mitarbeiterinnen auch über 
einen längeren Zeitraum beratend zur Seite. Der Pflege-
stützpunkt Ortenaukreis, Außenstelle Achern-Renchtal ist 
telefonisch oder per Email wie folgt zu erreichen: Montag 
bis Freitag von 8.00 bis 12 Uhr, Dienstagnachmittag von 
13.30 bis 16.30 Uhr und donnerstags von 13.00 bis 17.30 
Uhr. Die Telefonnummer lautet 07841 642-1347 und 
642-1267 (Achern) oder 07802 82-530 (Oberkirch), 
Email:psp-ortenaukreis@achern.de . Ein Besuch in der 
Beratungsstelle ist derzeit mit einer Terminvereinbarung 
möglich. 
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Polizeipräsidium Offenburg 
Sicheres „Zu Hause“ - Kostenlose Einbruchschutzbera-
tung der Polizei 
Mit Einkehr der dunklen Jahreszeit steigt erfahrungs-
gemäß auch die Anzahl der Wohnungseinbrüche wieder an. 
Mit einer soliden mechanischen Absicherung von Fenstern 
und Türen kann hier jedoch erfolgreich entgegengewirkt 
werden. 
Statistisch gesehen scheitern nahezu die Hälfte aller 
Einbruchversuche an Sicherungstechnik und aufmerk-
samer Nachbarschaft. 
Die kriminalpolizeiliche Beratungsstelle des Polizeipräsi-
diums Offenburg berät sie hierzu auch kostenlos bei Ihnen 
zu Hause. 
Interessierte werden gebeten sich telefonisch unter den 
Telefonnummern: 
0781 / 21-4515 oder 21-1041 (Beratungsstelle Offenburg) 
07222 / 761-405 oder 761-400 (Beratungsstelle Rastatt) 
Alternativ schreiben sie eine E-Mail an: offenburg.pp.
praevention@polizei.bwl.de 
 

Coronavirus: Neues interaktives Tool hilft bei 
Fahrten nach Frankreich und in die Schweiz  

Sie planen einen Winterurlaub in den Schweizer Alpen? 
Sie möchten Verwandtschaft in Frankreich besuchen? Oder 
einfach nur zum Einkaufen auf die andere Rheinseite? 

  
Noch immer müssen sich Reisende und Bewohner der 
deutsch-französisch-schweizerischen Grenzregion beim 
Grenzübertritt an bestimmte und komplizierte Corona-
Regeln halten. 
  
Ein neues interaktives Online-Tool erleichtert nun den 
Besuch im Nachbarland. Mit wenigen Klicks erhalten 
Nutzer aktuelle Regeln für die Ein- und Rückreise.  
  
Das Projekt entstand in Zusammenarbeit der Europä-
ischen Gebietskörperschaft Elsass, der Region Grand Est, 
dem Zentrum für Europäischen Verbraucherschutz e. V. 
(ZEV) und dem INFOBEST Netzwerk.  
  
  
Keine einheitlichen Regelungen in der Grenzregion  
Seit Beginn der Covid-19-Krise haben die Corona-
Maßnahmen erhebliche Auswirkungen auf die Mobilität 
der Grenzbewohner. Verbraucher, Familien, Studenten 
oder Pendler müssen sich mit zahlreichen Vorschriften 
auseinandersetzen, wenn sie die Grenze überqueren 
möchten. 
Welche Bedingungen sind zu erfüllen, um im Nachbarland 
Freunde zu besuchen, einzukaufen oder zur Arbeit zu 
fahren? Welche Hygienemaßnahmen sind vor Ort einzu-
halten? Welche Pflichten gibt es bei der Rückreise? 
Die grenzüberschreitenden Einrichtungen, welche die 
Bürger aus der Region informieren und beraten (insbeson-
dere das ZEV und die INFOBESTen), verzeichnen seit 
März 2020 einen enormen Anstieg solcher Fragen. Und 
diese nehmen nicht ab. Aktuell gilt in Baden-Württemberg 
eine Warnstufe mit neuen strengen Auflagen. 
  
  
Enge Zusammenarbeit der grenzüberschreitenden Einrich-
tungen 
Daher haben diese Einrichtungen eng zusammengear-
beitet, um den Bewohnern des Oberrheins präzise und 
aktuelle Informationen über die französischen, deutschen 
und schweizerischen Regelungen zum Grenzübertritt zur 
Verfügung zu stellen. 

Online-Tool liefert auf die Situation der Reisenden zuge-
schnittene Informationen 
  
Aus dieser Zusammenarbeit entstand nun das interaktive 
Tool zur grenzüberschreitenden Mobilität, das seit dem 9. 
November online ist. Es steht u. a. auf den Internetseiten 
vom   
 
• Zentrum für Europäischen Verbraucherschutz e. V. : 

https://www.cec-zev.eu/de/themen/coronavirus-in-der-
grenzregion/interaktives-tool-zur-grenzueberschrei-
tenden-mobilitaet/

 
 
• INFOBEST : https://www.infobest.eu/de/themenge-

biete/artikel/covid-19-grenzueberschreitende-informa-
tionen/

 
Das Tool ermöglicht dem Nutzer, sich mit wenigen Klicks 
über die für ihn geltenden Vorschriften im Zielland und bei 
Rückkehr ins Heimatland zu informieren. Es ist einfach zu 
bedienen und wird regelmäßig aktualisiert. 
  
Derzeit nur für das Grenzgebiet Deutschland, Frankreich 
und Schweiz verfügbar, soll das Webformular zukünftig 
auch die französisch-belgische und französisch-luxem-
burgische Grenze umfassen. 
  
Finanziert wird das Projekt von der Europäischen Gebiets-
körperschaft Elsass und der Region Grand Est mit einem 
Betrag von je 65.000 Euro. 
  
Pressekontakt: 
INFOBEST Kehl/ Strasbourg 
Rehfusplatz 11 
77694 Kehl am Rhein 
Kehl-strasbourg@infobest.eu 
  
 

Gastschülerprogramm 
Schüler aus Mexiko und Peru suchen nette Gastfamilien! 

Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz 
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im 
Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Mexiko und Peru sucht die DJO - Deutsche Jugend in 
Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf 
Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast 
den eigenen Alltag neu zu erleben. 

Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Peru/
Arequipa vom 29.01 – 06.03.2022 und Mexiko / Guadala-
jara ist vom 06.02. – 22.03.2022. 

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfa-
milie für den Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 
14 und 16 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremd-
sprache. 

Ein Eiführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll 
die Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbe-
reiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige Bezie-
hung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der 
Gegenbesuch ist möglich. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. 
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Nähere Informationen erteilen gerne: 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-
6326322,
Frau Wultschner und Frau Obrant unter Telefon  
0711-6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.
 
 

Projektvorhaben für Regionalbudget 2022 
können eingereicht werden 

Rund 193.000, - Euro Fördergelder stehen im Jahr 2022 für 
Kleinprojekte in der Ortenau zur Verfügung, vorbehaltlich 
der Freigabe der Mittel durch die Landesbehörden. Möglich 
ist dies durch ein Sonderförderprogramm von Bund und 
Land, das die Lebens-, Arbeits- und Wohnqualität im länd-
lichen Raum verbessern soll. Die Höhe der Förderung 
beträgt 80% der förderfähigen Nettokosten. 
Vor Ort umgesetzt wird das Programm durch den Verein 
für Regionalentwicklung Ortenau. Projektträger können 
Vereine, Privatpersonen, Kleinstunternehmen und 
Kommunen sein. Die Förderkulisse entspricht der 
LEADER Region Ortenau und umfasst 17 Gemeinden im 
Acher-, Rench- und dem unteren Kinzigtal. 
Gefördert werden können Projekte in den Bereichen, Pläne 
für die Entwicklung ländlicher Gemeinden, Dorfentwick-
lung, Infrastrukturmaßnahmen, Grundversorgung und 
Basisdienstleistungen. 
Das Vorhaben muss den Zielen des Regionalen Entwick-
lungskonzepts des Vereins entsprechen und darf eine 
Kostenobergrenze (netto) von 20.000,- Euro nicht über-
schreiten. Die Bagatellgrenze liegt bei 2.500,- Euro Förder-
summe. 
Bis zum 11. Februar 2022 können Anträge in der Geschäfts-
stelle eingereicht werden. Mitte März 2022 trifft sich dann 
das Auswahlgremium des Vereins und entscheidet, welche 
Projekte gefördert werden sollen. Grundlage für die 
Entscheidung bilden Auswahlkriterien, die auf Basis der 
Handlungsziele des Vereins entwickelt wurden. Die Umset-
zung der Projekte muss bis zum 30. September 2022 
erfolgen. 
Detaillierte Informationen zum Förderprogramm unter 
https://www.leader-ortenau.de/regionalbudget. Eine 
persönliche Kontaktaufnahme mit dem Regionalmanage-
ment des Vereins unter Tel. 07841 642-1340 oder per Mail 
info@leader-ortenau.de wird im Vorfeld der Antragsstel-
lung empfohlen. 
 

BLHV – Sprechtag 
Aufgrund der aktuellen Geschehnisse bezüglich der 
Corona Pandemie können vorerst keine weiteren BLHV – 
Sprechtage statt finden.  
Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter Tel.: 07841-
20750 
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ALTBAUSANIERUNG

Neu- und Umbauten
Renovierungen
Sprechanlagen

Satanlagen

DachbegrünungDachbegrünung  Eternit-Abbruch-SanierungEternit-Abbruch-Sanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung  TeTerrassensanierungrrassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung  SteildächerSteildächer
FaFassadenverkleidungssadenverkleidung  GaragendachabdichtungGaragendachabdichtung

HornisgHornisgrindestraßerindestraße 3,3, 7787177871 RenchenRenchen
TeTel.:l.: 07843/07843/ 995995 1212 23,23, Fax:Fax: 07843/84907843/849 8686 2020

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717717
wwwwww.rejsek.de.rejsek.de

Marderprobleme?
Höpf Hygiene & Vorratsschutz

vertreibt den Marder aus Ihrem Dach.

Mehr dazu unter:
http://www.hoepf-hygiene.de/index.php/

schaedlinge/marder

Telefon 07 81 / 6 30 04 79

Alexander Berg
Obere Steine 7
77799 Ortenberg

MALERBETRIEB
Alexander Berg
Obere Steine 7
77799 Ortenberg

Tel.: 0781 / 33 8 00
www.malerberg.de

Wandtechnik in Betonoptik

STG / TSD GmbH
Appenweier 0 78 05 / 20 32  0 78 05 /13 96

Bei Neu- oder Umbau beachten:

in Sachen Heizöltanks

Unsere Profis betreuen Sie komplett:
Tankreinigung Tanksanierung
Tankentsorgung Tankneuanlagen

Heute und auch in Zukunft,
heizen mit Öl…kostengünstig.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

Josef-Maier-Straße 1
77790 Steinach/Kinzigtal

Tel. 0 78 32 / 97 40 8-0
www.gz-alu.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 12 Uhr + 13 - 17 Uhr
und nach Vereinbarung (Außenausstellung ist immer offen!)Qualität direkt vom Hersteller!
Öff nungszeiten: 
und nach Vereinbarung (Außenausstellung ist immer off en!)

Besuchen

Sie unsere tolle

Innen- & Außen-

ausstellung!

Geländer | Zäune | Tore | Sichtschutz | Bodendielen aus Aluminium

aus Holz und Aluminium
direkt vom Hersteller

Klappladen-Online
Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2
77948 Friesenheim-Heiligenzell
℡ 07821-9213895  9213897
www.klappladen-online.de

Wir wünschen
Ihnen ein

schönes
Wochenende!
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ALTBAUSANIERUNG

Einfach
gut

Ihr Stukkat
eur

Innenputz | Außenputz | Stuck | Estrich | Altbausanierung | WDVS
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Gipser- & Stukkateurmeister
Energiefachberater
Sachverständiger

Eckle 13, 77704 Oberkirch
Tel. 0 78 02 / 54 81
Fax 078 02 / 66 76
Mobil 01 71 / 602 81 49
info@g-baehr-stukkateur.de

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

Ihr Malerfachbetrieb vor Ort

Raiffeisenstraße 1
77704 Oberkirch
Telefon: 07802/7553
E-Mail: info@maler-rau.de
www.malerteam-rau-klein.de

Massivholz/
Individuelle
Möbel
Fenster/
Haustüren

Innenausbau
Zimmertüren/
Bodenbeläge
Reparaturen

Raiffeisenstraße 18 77704 Oberkirch 07802/90071
Armersgrund 2 77728 Oppenau 07804/2278
www.schreinerei-gimpl.de info@schreinerei-gimpl.de

Ihr Partner in Sachen Holz!

Heizungsbau • Sanitär
Installation • Lüftung
Am Eckenacker 50
77740 Bad Peterstal-Griesbach 1
Telefon 07806/8196, Fax 8481
info@schier-heizungsbau.de

Haustechnik für Mensch und Umwelt

Ihr Kontakt für private Kleinanzeigen

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de
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Schönstattwerk in der Erzdiözese Freiburg e.V.,
Bellensteinstr. 25, 77704 Oberkirch
Unser Seminar– und Bewegungshaus Schönstatt-Zentrum Marienfried
verfügt über Räumlichkeiten für Seminare, Freizeiten, Festlichkeiten und
Urlauber, über 78 Betten und einen hauseigenen Verpflegungsbetrieb.
Unser Haus ist geprägt durch spirituelle und persönlichkeitsschulende Ange-
bote und unsere Schönstatt-Kapelle, die eine Kraftquelle für viele Menschen
darstellt.
Nach mehrmonatiger Schließzeit freuen wir uns, wieder eine Vielzahl an
Gruppen und Gästen beherbergen zu dürfen. Damit wir auch weiterhin
zukunftsfähig aufgestellt sind, suchen wir für unser Team
ab sofort Verstärkung:

FSJ und BFD im Freiwilligendienst (m/w/d) in Vollzeit

Servicekraft (m/w/d) auf 450-Euro-Basis
 Arbeitszeiten: i.d.R. 09:30—14:30 Uhr I 17:00—20:00 Uhr
 1-2 Wochenenden im Monat

Reinigungskraft (m/w/d) auf 450-Euro-Basis
 Arbeitszeiten: i.d.R. montags und freitags 09:00—13:00 Uhr
 1 Wochenende im Monat

Personalverwaltung (m/w/d) auf 450-Euro-Basis
 Anlegen und Führen von Personalakten
 Administrative Abwicklung Personal
 Schriftverkehr mit Behörden, Ämtern, Krankenkassen, Abrechnungsstellen
 Vorbereitung der Daten für das Steuerbüro zur Entgeltabrechnung

Hausmeister/innen (m/w/d) in Vollzeit / Teilzeit möglich
 Betreuung der haustechnischen Anlagen
 Koordination & Überwachung von Wartungs– und Handwerksarbeiten
 Durchführung von Reparaturen
 regelmäßige Objektbegehungen mit Sichtkontrollen
 Pflege und Unterhaltung der Grünanlagen
 Vorbereiten von Veranstaltungsräumen
 Müllentsorgung

Wir bieten:
 Leistungsgerechte Bezahlung, VL-Zulagen, 30 Tage Jahresurlaub,
feste Betriebsferien im Sommer und über Weihnachten

 Positive Arbeitsatmosphäre & innovatives Team

Neugierig? Die schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an Sarah Tasch,
hausleitung@schoenstatt-oberkirch.de oder per Post an
Seminar– und Bewegungshaus Schönstatt-Zentrum Marienfried
Bellensteinstr. 25, 77704 Oberkirch.

„Die geheime Zutat
ist die Liebe.“

Café Müller Bäckerei, Conditorei · Stephan Müller
Talstraße 31 · 77770 Durbach · Tel. 0781 42708 · www.suessevielfalt.de

Aktuell suchen wir

Bäcker (m/w/d)

Konditor (m/w/d)

Verkäuferin (m/w/d)

Wir legen Wert auf Zuverlässigkeit und Liebe zu feinen Genüssen.
Wir bieten einen zukunftssicheren Arbeitsplatz in einem

mittelständischen Unternehmen und freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die besten Cafes und
Röstereien in

Deutschland 2022

Die besten Bäcker in
Deutschland 2021

Wir suchen für unsere Packstation und
Warenaufbereitung an unserem Standort in Oberkirch

Aushilfskräfte (m/w/d) auf 450€ - Basis
Wechselnde Arbeitszeiten, teilweise auch

Samstag und Sonntag

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
OGM Obstgroßmarkt Mittelbaden eG

Konrad-Adenauer-Str. 16 | 77704 Oberkirch
Frau Zefferer | Tel: 0 78 02 / 92 97 – 0

E-Mail: info@ogm-oberkirch.de

Stellenmarkt
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Junges Paar sucht EFH ab 100 m2 mit
Garten in Lautenbach, auch renovierungs-

bedürftig zum Kauf.
Kontakt unter sj9@gmx.net oder 07804/9139241

Privat
Anzeigen

Apotheker
sucht im Raum Achern + 25 km

ein Haus zum kaufen
über Postbank Immobilien GmbH

Telefon 07223 91207-15

Immobilien

Weingartenstraße 19a Renchtalstraße 13 Heidenbühl 7
77654 Offenburg 77704 Oberkirch-Nußbach 77740 Bad Peterstal-Griesbach
Tel.: 0781/97059057 Tel.: 07805/59422 Tel.: 07806/9929450

www.aurelia-bestattungen.de • info@aurelia-bestattungen.de

24h – Tag & Nacht – 0160 / 94 60 29 69

Schmiederer/Omerbasic

Jeder von uns ist einzigartig in

seinerArt zu lachen und zu weinen.

Auch in seinem Sterben!

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Das Leben und Sterben, um weiter zu leben.
Jeder stirbt für sich allein. Dargelegt durch die

Gottesprophetie der heutigen Zeit.
Buch und und kostenlose Leseproben unter:

www.gabriele-verlag.com. Tel: 09391/504135.

…WENN ELTERN KREBS HABEN

www.cccf-tigerherz.de

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünscht Ihnen

Inh. Max Mustermann
Musterstr. 3 | 12345 Musterstadt

Tel. 01234/12345 | Fax 01234/12345
name@mustermann.de
www.mustermann.de

Ihr Logo

Überbringen Sie Ihren Geschäftspartnern, Freunden
und Bekannten die besten Wünsche zu Weihnachten.

Wir stellen in dieser Ausgabe einige Anzeigenbeispiele vor.
Alle Motive können in 1-, 2-, 3- und teilweise auch
4-spaltig abgedruckt werden.

Selbstverständlich gestalten wir Ihre individuelle
Anzeige auch ganz nach Ihren Wünschen.

W
Alle Motiv
4-spaltig abg

Glückwunschanzeigen
zu Weihnachten und zum Jahreswechsel

Die Vorlagen für die Glückwunschanzeigen sollten bis
Di., 7. Dezember 2021, 16 Uhr bei uns vorliegen.

Inh. Max Mustermann
Musterstraße 36 • 12345 Musterstadt
Tel. 0 12 34 / 1 23 45 • Fax 0 12 34 /1 23 45
info@mustermann.de • www.mustermann.de

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr
Für die gute Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen möchten wir

allen Kunden, Geschäftspartnern und Bekannten
DANKE sagen.

Ihr Logo

Nr. 22 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)Nr. 05 Größe: 1-sp/60 mm (= 60 mm)

Nr. 19 Größe: 3-sp/80 mm (= 240 mm)

Inh. MaxMustermannv
Musterstraße36•12345Musterstadt
Tel. 01234/12345 • Fax 01234/12345
info@mustermann.de •www.mustermann.de

Zum Weihnachtsfest
bedanken wir uns

bei all unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden
für das entgegengebrachte Vertrauen
und die erfolgreiche Zusammenarbeit.

Ihr Logo

Nr. 25 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)

wünschen wir unseren Mitarbeitern
und Geschäftspar tnern.

Einen guten Rutsch in das Jahr

Ihr Logo

Inh. Max Mustermann
Musterstr. 3
12345 Musterstadt
Tel. 01234/ 12345
www.mustermann.de

2 22
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Meisterbetrieb
Abschiedsräumlichkeiten
Bestattungsvorsorge

Mönchsmatten 17
77704 Oberkirch

info@bestattungsinstitut-frank.de
www.bestattungsinstitut-frank.de

Telefon: 07802 - 7758

Zeit und Raum
für den letzten Weg

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

300 m2 große Fachausstellung

Telefon 0 78 03 / 96 69-0
Berhauptener Str. 21 · 77723 Gengenbach
Hinter der Aral-Tankstelle.

AKTIONSHAUSTÜR
Aluminium Tür RC-2

SCHAUSONNTAG
jeden 1. Sonntag im Monat von 14 – 16 Uhr

KfW-Förderung möglich

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
19.11. Hochzeitspläne Anzeigenschluss 16.11.

26.11. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 23.11.

26.11. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss 23.11.

03.12. Sicherheit rund ums Haus: Einbruch-. Brand- u. Blitzschutz Anzeigenschluss 30.11.

03.12. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss 30.11.

10.12. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss 07.12.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Kostenlose
Gestaltung Ihrer
Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere
Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichten-
blätter Ihre individuelle
Anzeige!

77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44
Tel. (07841)1066

Ihre Küche
natürlich
von

25 JAHRE

auch barrierefrei
und altersgerecht

www.kuechen-hahn.de

Küche
natürlich

Unser Angebot im November

Sauerkirschlikör undKirschwasser
unter www.brennereiambach.de

Sie haben Fragen zu Ihrem Abonnement?

Kontaktieren Sie uns unter 0781/504 -5566
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NUR BEI UNS –DIE ULTIMATIVE
SKISCHUH-ANPASSUNG

Hodapp, Orthopädie - Schuhe - SportHodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

Hauptstraße 48+50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

Montag-Freitag von 08.30 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr, Samstag von 08.30 - 14.00 Uhr

SS

Sanderstraße 2 | 77767 Appenweier | Tel.: 078 05 - 35 67

Zauberhafter Advent und
kreatives Kunsthandwerk
Zauberhafter Advent undZauberhafter Advent undZauberhafter Advent undZauberhafter Advent und
kreatives Kunsthandwerkkreatives Kunsthandwerk

Direkt beim Kreisverkehr an der B 3 in Appenweier

ZauberhafterZauberhaft er
Advent

Kunst-Kunst-Kunst-Kunst
Kreatives

Kunst
Handwerk

 Tel.: 078 05 - 35 67

Handwerk
Entdecken Sie die
individuellen Kunst-
handwerke unserer
Aussteller am Samstag
und Sonntag.

Stilvolle und kreative
Adventsideen, außer-
gewöhnliche Advents-
kränze und weihnacht-
liche Impressionen für
Winterbepflanzungen –
Wir präsentieren Ihnen
unsere Floristik zum
Advent.

vo
llm

er
-g
ae

rtn
er
ei.

de

Samstag, 13. Nov. 2021
Samstag, 

8:00 – 18:00 Uhr18:00 Uhr

Sonntag, 14. Nov. 2021
Sonntag, 

10:00 – 16:00 Uhr

Geöffnet am So. 14.11.2021
ab 10:00 Uhr: 

Genießen Sie doch Ihr Genießen Sie doch Ihr Genießen Sie doch Ihr 
Frühstück am Sonntag- Frühstück am Sonntag- Frühstück am Sonntag- 

morgen im Grünen!morgen im Grünen!morgen im Grünen!

Stimmungsvolle
Adventsfloristik
Wir nehmen uns Zeit
für Weihnachten…

…unsere Sonderöffnungszeiten:

Mo 15.11. bis Fr. 19.11.21 8 bis 18:30 Uhr
Samstag 20.11.21 8 bis 16 Uhr
Mo 22.11. bis Fr. 26.11.21 8 bis 18:30 Uhr
Samstag 27.11.21 8 bis 16 Uhr

Lassen Sie sich überraschen!

Otto Huber KG • Moosweg 6 • 77728 Oppenau
T 07804 527 o. 567 • gaertnerei-huber-oppenau.de

Nasse Wände?
Feuchter Keller?

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Al L d ß 40 77749 H hb

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

?
Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d)
aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

www.isotec-hug.de

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0
www.isotec.de/hug
t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:
Teamleiter/Bauhandwerker

(m/w/d) aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

Autovermietung
Unfallinstandsetzung

Elektro-Mobilitäts-Center
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Ihr lokaler
Werbepartner

für Handel, Hand-
werk und Gewerbe.


